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Ein anderer RK- Abend 

 

Unser RK- Abend am 05.02.2016 mit acht Kameraden /-innen fand diesmal im Freien statt. 
Treffpunkt war die, im Rahmen der „Hildesheimer Eiszeit“ aufgebaute Eisfläche am 
Ratsbauhof in Hildesheim. 
 
Zwei Mannschaften wurden gebildet und nach kurzer Einweisung begann die Freude beim 
Eisstockschießen. Trotz eines Eisunfalls eines Kameraden erlebten wir eine lustige Stunde. Im 
Anschluss wärmten wir uns bei einer deftigen Mahlzeit in einem nahen Lokal auf. 
 
Wir danken den Organisatoren für einen gelungenen Abend und wünschen unserem verletzten 
Kameraden gute Besserung und schnelle Genesung. 

  

Text: Oliver Kirsten 
Archivbild: Die Eisakrobaten (Foto: Peter Dege) 

 

 

 



22.02.2016 

Nervennahrung für ehemalige 

Militärkraftfahrlehrer des 

Kraftfahrausbildungszentrum Hildesheim 

 

„Rippchen essen satt“, um etwas auf die Rippen zu bekomme 

Am Montag 22.02.2016 jährte sich ein Vorhaben, das wir im letzten Jahr erstmalig starteten. 
Rippchen satt essen im Berghotel Brockenblick auf dem Galgenberg. 
 
Mit 18 Kameraden incl. ihren Partnern trafen wir uns um 18:30 Uhr zu einem gemütlichen Abend  im 
Berghotel Brockenblick. Nach der Begrüßung durch unseren RK Vorsitzenden Hans-Henning 
Seifert mit Vorstellung unseres jüngsten Mitgliedes, Harald Kornaj, wünschte uns Hans-Henning 
einige gemütliche Stunden beim Rippchen satt essen. Es wurde aufgetischt, so dass die 
Tischplatten sich bogen, das war auch gut so, denn alle hatten einen Riesenhunger mitgebracht. 
Bei einigen kühlen Blonden und Kurzen, wurde sodann ausgiebig gespeist. Nebenbei fanden 
anregende Gespräche über alte Zeiten satt, wobei einige militärische Anekdoten erzählt wurden, 
über die wir alle herzlich lachten. 
 
Gegen 22:00 Uhr war dann auch der letzte Kamerad gesättigt, so dass wir unseren Heimweg 
antreten konnten. Diese schöne Veranstaltung soll auch im nächsten Jahr stattfinden und wird 
damit zu einer festen Institution unserer RK. 
 
Wir freuen uns über jeden Teilnehmer. 
  

Text: Andreas Buchner 
Archivbild: RK Mitglieder und Gäste im Restaurant Brockenblick (Foto: Peter Dege) 

 



05.03.2016 

10. Jahreshauptversammlung der RK 

 

Am 05. März 2016 wurde die 10. Jahreshauptversammlung der RK in den Räumlichkeiten 
der Schützengilde Hildesheim-Itzum veranstaltet. 
Um 19:05 Uhr wurden 21 Mitglieder und Gäste, besonders Fw d.R. Jens Nickel als Mitglied des 
Kreisvorstandes der KG Hildesheim und Manfred Krüger als Vertreter der Schützengilde durch den 
RK Vorsitzenden Hans-Henning Seifert begrüßt. 
Nach den Berichten des Vorstandes und des Kassenwartes wurde von den Revisoren die 
ordnungsgemäße Kassenführung bestätigt und die Entlastung des Vorstandes beantragt. Der 
Vorstand wurde einstimmig entlastet. 
 
Als seine erste Amtshandlung dieser Art überhaupt, bekam der Kamerad Nickel die Aufgabe 
übertragen, die anstehenden Ehrungen von verdienten Mitgliedern durchzuführen. 
Für treue zwanzigjährige Mitgliedschaft im Reservistenverband wurden folgende Mitglieder 
ausgezeichnet: 

• OF d.R. Andreas Buchner 
• H d.R. Dirk Teichert 

Mit der Ehrennadel in Bronze wurden folgende Mitglieder ausgezeichnet: 

• Frau Kirsten Brandes 
• OTL a.D. Thomas Müller 

An dieser Stelle den geehrten einen herzlichen Glückwunsch zur Ehrung. 
Danach wurden durch die Versammlung noch die Aktivitäten an den nächsten RK-Abenden 
festgelegt, sowie das Tagesziel der diesjährigen RK-Fahrt nach Hameln in Verbindung mit einer 
Weserfahrt. 
 
Der Abend fand einen gemütlichen Ausklang beim gemeinsamen Essen und anregenden 
Gesprächen. 

Text & Bild: Hans-Henning Seifert 
Archivbild: Ehrung verdienter Mitglieder (vlnr: Nickel, Buchner, Brandes, Seifert) 



02.04.2016 

Teilnahme am WÜ- und Kreispokalschießen 

 

Am 02.04.2016 nahm die RK KfAusbZ Hildesheim-Itzum bei schönstem Sonnenwetter am 
WÜ- und Kreispokalschießen der KG Hildesheim teil. 
 
Von 11 gestarteten Mannschaften belegte unsere RK mit einer Mannschaft den 9. Platz und mit 
einer gemischten Mannschaft aus der RK Schießsport/KfAusbZ Hildesheim-Itzum den 4. Platz. 

  



  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Alle Schießergebnisse können ab nächste Woche auf der Kreisgruppenseite im Internet 
eingesehen werden. 
 
Wir freuen uns auf die Teilnahme in 2017, wir üben fleißig und holen dann auch wieder einen Pokal. 
  

Text und Bilder: Hans- Henning Seifert 
Archivbild: Gruppenfoto 9. Platz Mannschaft RK KfAusbZ Hildesheim-Itzum (vlnr: HG d.R. 

Janitschek, OG d.R. John, SG d.R. Friedrich, SF d.R. Seifert) 
Bild obere: Urkundenübergabe 9. Platz Mannschaft RK KfAusbZ Hildesheim-Itzum (vlnr: HG d.R. 

Janitschek, H d.R. Sandvoß; F Nickel) 
Bild untere: Urkundenübergabe 4. Platz Mischmannschaft RK Schießsport Hildesheim/ KfAusbZ 

Hildesheim-Itzum (vlnr: OF d.R. Buchner, H d.R. Sandvoß; F Nickel) 

 

 

 

 

 

 

 



08.04.2016 

RK-Abend mit 3. RK-Pokal-Schießen 

 

Am 08.04.2016 trafen sich acht RK-Mitglieder zum monatlichen RK-Abend. Dabei wurde der 
3. RK-Pokal ausgeschossen. Diesmal wurde um den ersten, zweiten und dritten Preis um 
einen Sachpreis in Form von Mettwürsten geschossen.  
 
Von der üblichen Platzierung haben wir bei diesem Schießen Abstand genommen, will heißen, 
nicht der Beste hat die größte Wurste erhalten, sondern der 4. Platz hat der 1. Preis bekommen, 
der 5. Platz den 2. Preis und der 3. Platz den 3. Preis. Diese Regelung hatte zur Folge, das gute 
Schützen gekonnt schlechter schießen und nicht so zielsichere Schützen sich etwas mehr 
anstrengen mussten. 

 



Geschossen wurde mit Luftgewehr, stehend aufgelegt, mit 10 Schuss auf einen 10er Streifen 
Ringscheibe. So war dann das Ergebnis auch ziemlich überraschend und die Ergebnisse lagen mit 
69 bis 82 Ring dicht beieinander. Die Preise haben sich dann wie folgt verteilt: 

• 1. Preis (große Mettwurst) mit dem 4. Platz und 80 Ring Harri Schwarzrock 
• 2. Preis (mittlere Mettwurst) mit dem 5. Platz und 79 Ring Peter Dege 
• 3. Preis (kleine Mettwurst) mit dem 3. Platz und 81 Ring Hans-Henning Seifert 

 
 
Nach der Preisverleihung haben wir den Abend mit ein paar Gesprächen, Knabbersachen und 
Thekengetränken ausklingen lassen. In 2017 schreit diese Veranstaltung nach Wiederholung, 
ruhig mit ein paar mehr Teilnehmern. 
  

Bericht & Bilder: Hans-Henning Seifert 
Archivbild: Schützen in der Vorbereitung (vlnr Dege, Brandes, John, Janitschek) 

Bild mitte: Schützen beim konzentrierten Schuss (vlnr Dege, Buchner, Schwarzrock, John, 
Janitschek) 

Bild unten: Schützen mit den Sachpreisen (vlnr Dege, Buchner, Schwarzrock, Block, Seifert) 

 

 

 

 

 

 



30.04.2016 

Maifest in Itzum 

 

Traditionell jedes Jahr wieder an dem letzten Wochenende im April, wird der geschmückte 
Maibaum in einer kleinen Prozession vom Hof Kaune/ Itzum durch das Dorf unter 
Zuhilfenahme eines Treckers zum Festplatz vor der Heinrich-Engelke-Halle verbracht. 
  
Um 15 Uhr begann der ereignisreiche Nachmittag in der Ortsmitte des alten Itzum auf dem Hof 
Kaune mit dem traditionellen Abholen des Maibaumes. Der festlich geschmückte Maibaum wurde 
dann um 15.30 Uhr von der Freiwilligen Feuerwehr Itzum aufgestellt. Die Schützengilde 
Hildesheim begleitete den Kraftakt mit Salutschüssen aus der Festkanone. 



 
Um 16 Uhr startete der offizielle Festbetrieb mit mehreren gastronomischen Angeboten, die von 
den Itzumer Vereinen bereitgestellt wurden, wobei wir, zusammen mit der Schützengilde und der 
RK Schießsport, einen Getränkewagen bewirtschafteten. 
Die Veranstaltung wurde musikalisch umrahmt durch den Spielmannszug der Freiwilligen 
Feuerwehr Itzum. Die Veranstaltung endete erst in den späten Abendstunden. 
  

Text: Oliver Kirsten 
Archivbild: Die Hälfte ist geschafft (Foto: Harri Schwarzrock) 

Bild im Text: RK- und SG- Mitglieder im Getränkewagen (Foto: Harri Schwarzrock) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



20.05.2016 

RK-Abend mit Wanderung 

 

Zu unserer geplanten kleinen RK-Wanderung am 20.05.16 bei bestem Wanderwetter, haben 
sich gut gelaunte RK Mitglieder und Gäste von der Schützengilde aus auf den Weg über den 
Galgenberg gemacht.  

 
Bei anregenden Gesprächen und Bewunderung der Natur hat die mitgebrachte Verpflegung, bei 
einem Stopp an einer Waldhütte und am Restaurant Zum Brockenblick, welches leider geschlossen 
war, sehr gut gemundet. 



 
Der Abschluss fand in der Schützengilde in gewohnter gemütlicher Atmosphäre bei dem einen oder 
anderem Kaltgetränk statt. 
  

Bericht: Harri Schwarzrock 
Alle Bilder: Peter Dege 

Bild 1: Die Wanderer bei der Stärkung 
Bild 2: RK-Mitglieder und Gäste vor dem Abmarsch 

Bild 3: Die Natur pur 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



13.08.2016 

RK-Familientag zum 10 jährigen RK-

Geburtstag 

 

Die Reservistenkameradschaft Kraftfahrausbildungszentrum Hildesheim-Itzum hat am 
13.08.2016 ihr 10 jähriges Bestehen im Vereinsheim und auf dem Gelände von Grün Weiß 
Himmelsthür im Rahmen eines Familientages gefeiert. Eingeladen waren 
der  Landesvorstand und der Kreisvorstand im Verband der Reservisten, der Ortsrat und 
Vertreter der Itzumer Vereine, alle RK Mitglieder, sowie alle ehemaligen Soldaten des 
Kraftfahrausbildungszentrum Hildesheim mit Familienangehörigen. 
 
Der Vorsitzende konnte über 50  RK Mitglieder, Ehemalige und Vertreter der Verbände und Vereine 
aus Itzum begrüßen. Nach der Begrüßung durch den RK Vorsitzenden, ließ dieser 10 Jahre 
Reservistenkameradschaft Revue passieren. 17 ehemalige Soldaten und Förderer  schlossen sich 
am 07. Juli 2006 zusammen und gründeten die RK, heute zählt die RK 71 Mitglieder.  



 
Nach der Begrüßung   wurden die anwesenden Gründungsmitglieder mit einer Urkunde durch den 
stellvertretenden Kreisvorsitzenden Manfred Pietsch geehrt. Danach wurden Grußworte durch 
anwesende Vereinsvorsitzende und den Kreisvorstand gesprochen. Hierbei wurde auf 10 Jahre 
RK zurückgeblickt und die gute Zusammenarbeit betont. 
 
Jetzt ging es zum gemütlichen Teil über. In den Räumen wurde eine Bildpräsentation über 13 Jahre 
Kraftfahrausbildungszentrum und 10 Jahre Reservistenkameradschaft, sowie Urkunden gezeigt. 
Wer wollte konnte Bilder und Urkunden mitnehmen. 
Für Kinder hatte die RK eine Rollenbahn und eine Hüpfburg aufgebaut, so dass sich die Eltern 
entspannt über vergangene Zeiten austauschen konnten. Die Veranstaltung endete in den späten 
Abendstunden. 
 
Fazit: Die Veranstaltung und Gründung der RK war und ist ein Erfolg. 
  

Text: Erwin Kreye 

Bilder: Hans- Henning Seifert 

Archivbild: RK-Mitglieder und Gäste 

Bild im Text: Für 10 Jahre Mitgliedschaft im Verband geehrte v.l.n.r. H a.D. Erwin 
Kreye, SU d.R. Manfred Pietsch (Kreisvorstand), H Hubert Ernst, SF d.R. Hans-

Henning Seifert, OF d.R. Klaus Kahlfuß, OF d.R. Uwe Bernaisch, OF d.R. Thomas 
Roß, SU d.R. Harri Schwarzrock, Herr Berndt Seiler 

 

 

 

 

 



10.09.2016 

RK- Betreuungsfahrt nach Hameln 

 

Gespannt beobachteten wir über Tage auf der Wetter-App  die Vorhersage des Wetters. Mit 
dem Wetter steht oder fällt die diesjährige Veranstaltung.  Vorhergesagt wurden 32 Grad die 
sogar um 2 Grad übertroffen wurde. 
Um 09:15 Uhr trafen sich  20 Mitglieder nebst Familienangehörigen im Hbf Hildesheim. Die 
Nordwestbahn wurde um 9:37 Uhr bestiegen und die Fahrt führte uns nach Hameln, wo wir 
eine Stunde  später fröhlich und gut gelaunt angekommen sind. 
 
Am Bhf Hameln wurden wir von Fritz Grube, dem Vorsitzenden der Marinekameradschaft  (MK) 
Hameln in Empfang  genommen.  Nach einer kurzen Begrüßung und Einweisung in den 
Tagesablauf machten wir uns auf den zwei km langen Fußmarsch in die Innenstadt Hamelns, wo 
wir an der Touristikinformation  von einem Stadtführer in Empfang genommen wurden. Weiter ging 
es in die schöne Innenstadt Hamelns, wo wir eine angenehme aufschlussreiche  Stadtführung 
genossen haben, bei der uns die Schönheiten und natürlich die Legende der „Rattenfängerstadt“ 
näher gebracht wurden. Dank an den Stadtführer. 



 
Gegen 12:15 Uhr taffen wir an der Pluto, einem alten Minensuchboot der Bundesmarine ein. Die 
Pluto wurde von der MK Hameln, aus Wilhelmshaven nach Hameln überführt, entkernt und zu 
einem Veranstaltungszentrum mit Lokation umgebaut. Hut ab vor so viel Fleiß und dem Risiko der 
Kostendeckung. Wer einmal Lust hat, dieses Schiff zu besuchen, sehr empfehlenswert, man ist 
dort wirklich sehr herzlich willkommen. 
Nach Begrüßung und Rundgang auf und in dem Schiff, wurde sich gestärkt. Brötchen mit Lachs 
und Matjes fanden reißenden Absatz, sowie anderweitig belegte Brötchen. Hier möchten wir 
besonderen Dank an die Frauen der MK Hameln aussprechen, die uns den ganzen Tag bewirtet 
haben. 
Die Temperaturen erreichten mittlerweile 34 Grad, das eine oder andere gekühlte Getränk wurde 
zu sich genommen, was jedoch bei den Temperaturen in der Kehle verdunstete. 

 
Gegen 13:00 Uhr wurde die Triton klar Schiff gemacht. Die Triton, ein ehemaliges Hausboot, was 
renoviert wurde und zu Ausflugsfahrten auf der Weser genutzt wird. Es handelt sich hierbei 



ebenfalls um das 2. eigene Boot der MK, insgesamt besitzt die MK Hameln drei Boote. 
Kaffee - Kuchen - Sekt und gekühlte Getränke wurden verladen, das Boarding für uns begann und 
los ging es Weseraufwärts Richtung Grohnde.  Ein laues Lüftchen sorgte ein wenig für Abkühlung. 
Wer wollte konnte unter großen Schirmen auf dem Sonnendeck Platz nehmen oder auf dem 
Vorschiff sich in der Sonne aalen.  Unter Sachkundiger Anleitung durch Fritz bekamen wir die 
Weser sowie rechts und links der Weser liegende Objekte anschaulich mit einigen 
Marinewitzen  erklärt. Hierzu wurde Kaffee und Kuchen gereicht, sowie gekühlte alkoholische und 
nichtalkoholische Getränke. 
Nach 1,5 Stunden erreichten wir Grohnde und bestaunten aus nächster das KKW Grohnde. 

 
Es wurde gewendet und zurück ging es nach Hameln. Auf dem Schiff wurde Peter Wien 
und   Stefan Janitschek für 10 Jahre treue Mitgliedschaft in der RK mit einer Treueurkunde 
ausgezeichnet. Ferner wurden Dankesworte an Fritz Grube (Vorsitzender MK Hameln) und der 
Mannschaft ausgesprochen, hierbei überreichte der Vorstand unser Wappen auf Holzteller sowie 
eine CD des ResMusZug Niedersachen, die natürlich über Aussenbordlautsprecher sofort 
angehört werden musste. Fritz bedankte sich im Namen der MK Hameln und betonte, dass er sich 
freut mit unserer RK eine Freundschaft eingehen zu dürfen. Scheint so, als wenn wir uns bis dato 
benommen haben. 
Gegen 18:00 Uhr legten wir wieder an der Pluto an. Nach kurzem Frisch machen in der 
Kapitänskajüte, wurde das Abendessen in Form von Steaks, Wurst und Salaten gereicht. Es war 
einfach köstlich. 
Die Sonne ging langsam unter, das Wasser färbte sich rot und wir saßen gemütlich an Deck und 
ließen uns die ein oder andere Kaltschale kredenzen. 



 
Um 19:00 Uhr hieß es Abschied nehmen. Kamerad Buchner hielt eine kurze Dankesrede und aus 
dem Beifall konnte man entnehmen, es gab nur Zustimmung. Fritz seinerseits verabschiedete sich 
ebenfalls mit einer Dankesrede und lud uns ein, an Bord Silvester zu verbringen. Wir nahmen 
dankend an und würden uns freuen, wenn doch einige Kameraden mit uns der Einladung folgen 
könnten. 
Zu Fuß bzw. die Sonnengeschädigten sind Taxi gefahren, ging es zurück zum Bhf. Hameln, wo 
unser Zug um 19:28 Uhr zurück nach Hildesheim abfuhr. 
 
Eine Zugfahrt die ist Lustig - eine Zugfahrt die ist schön, es wurden alte BW-Märsche gesungen, 
was andere Fahrgäste als Amüsant ansahen. 
 
20:30 Uhr Ankunft in Hildesheim, große Verabschiedung und alle waren glücklich und zufrieden, 
man sah es an den Gesichtern. 
  

Text: Andreas Buchner 

Fotos: Hans- Henning Seifert 

Archivbild: Die Teilnehmer der RK-Betreuungsfahrt vor der Pluto 

Bild1: RK-Mitglieder und Gäste bei der Stadtführung 

Bild2: RK-Mitglieder und Gäste auf der Triton 

Bild3: Die geehrten Kameraden für 10 Jahre Mitgliedschaft im VdRBw, links HG d.R. Stefan 

Janitschek, rechts SF d.R. Peter Wien 

Bild4: Übergabe das Wappentellers, links Fritz Grube und rechts Hans-Henning Seifert 

  
 

 

 

 

 

 



 
Nachsatz: 
 
Dankesworte per WhatsApp von RK Kameraden: 
"Muss mal ein großes Lob aussprechen. Das war ein super entspannter Tag, der uns bei dem 
ganzen Stress den wir leider immer haben, sehr gut getan hat. Vielen Dank für das organisieren." 
  
Dankesmail von der MK Hameln: 
 
"Lieber Kamerad Hans-Henning, 
  
im Namen der Marinekameradschaft Hameln möchte ich mich bei Dir, Deinen Kameraden und den 
Damen recht herzlich für den Besuch bedanken. 
Es war uns eine große Freude mit Euch den Tag zu verleben. Sehr gern sind wir bei passender 
Gelegenheit bereit, Euch einen Gegenbesuch abzustatten. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen. 
Mit kameradschaftlichem Gruß, bitte auch an alle Kameraden. 
  
Fritz Grube 
1.Vorsitzender der Marinekameradschaft Hameln e.V." 
  
http://www.marinekameradschaft-hameln.de/ und hier schaut mal rein was dort geboten wird. 
 
Wir als Vorstand denken auch, dies war ein gelungener Tag, der weder in Preis, der Leistung und 
im Wetter zu toppen ist. 
Wir freuen uns auf die nächste Fahrt am  02. September 2017, die Vorbereitungen hierfür laufen 
schon. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.marinekameradschaft-hameln.de/


21.10.2016 

RK- Abend im Bowlingcenter 

 

Zum RK-Abend am 21.10.2016 haben wir uns im CCR-Bowlingcenter zum Bowlen getroffen. 
 
Mit insgesamt sieben Mitgliedern und guter Laune, haben wir einen tollen Spielverlauf mit sehr viel 
Spaß und Spannung gehabt. Jeder hat sein Bestes gegeben um zu gewinnen. 
In der ersten Runde hat Burghard Block das Rennen gemacht. Am Ende der zweiten Runde hat 
Hans-Henning Seifert den Sieg errungen. Alle hatten Spaß und waren mit Begeisterung dabei. 
 
Nach etwa 2 ½ Stunden haben wir die Heimreise angetreten. Schade dem der nicht dabei war. 

  

Text: Harri Schwarzrock 

Archivbild: Teilnehmer auf der Bowlingbahn in Aktion (Foto: Hans- Henning Seifert) 



13.11.2016 

Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertages 

am Ehrenmal Kirche St. Georg 

 

Am Volkstrauertag wurde der Opfer der Vertreibung, ebenso wie den Menschen, die durch 
Gewaltherrschaften umgekommen sind, der Toten der beiden Weltkriege wie der Menschen, 
die in der heutigen Zeit unter Hunger, Hass und Verfolgung leiden, gedacht. 
Zu dieser kleinen Gedenkfeier trafen sich Itzumer Bürger zunächst in der Kirche und danach 
am Ehrenmal vor der St. Georg Kirche in Itzum mit den Vertretern des Ortsrates und der 
Itzumer Vereine. 
 
Pastor Werner Hinz und Ortsbürgermeisterin Beate König haben einige Worte an die Gäste 
gerichtet, bevor die Ortsfeuerwehr Itzum und die Reservistenkameradschaft 
Kraftfahrausbildungszentrum Hildesheim-Itzum im Andenken an die Opfer von Krieg und 
Verfolgung einen Kranz niederlegt haben, musikalisch wurden wir dabei mit einem Liedvortrag der 
Männerchorgemeinschaft begleitet. 
 
Nach der Kranzniederlegung nutzten wir die Gelegenheit, um für den „Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.“ zu sammeln. Dabei wurde ein Sammelergebnis von 129,00 EURO 
erzielt. Vielen Dank an die zahlreichen Spender. 
 
An der Veranstaltung haben in diesem Jahr von der RK teilgenommen OTL a.D. Thomas Müller, 
OSF d.D. Harald Kornaj, SF a.D. Block, SF d.R. Hans-Henning Seifert, OF d.R. Buchner und PG 
d.R. Hans-Jürgen Hermann. 

  

Text & Bild: Hans-Henning Seifert 
Archivbild: Teilnehmer am Volkstrauertag 

 


